
Gesundheitsamt  und  Techniker
Krankenkasse:  Projekte  zur
Gesundheitsförderung  ab  20.
Januar förderfähig

Benedict Bösing (TK), Nikolaj Salzmann (TK), Jasmin Meichsner
und  Thekla  Pante  (beide  vom  Fachbereich  Gesundheit  Kreis
Unna),  Carina  Ewens  (Fachbereichsleitung  Gesundheit)  und
Dezernent  Sven  Brüggenhorst  bei  der  Unterzeichnung  der
Kooperationsvereinbarung. Foto Lea Malzer – Kreis Unna.

Das Gesundheitsamt des Kreises Unna baut seine Aktivitäten im
Bereich der Gesundheitsförderung weiter aus und setzt im Jahr
2026  verstärkt  auf  bedarfsgerechte  und  niedrigschwellige
Angebote.

Eine  neue  Kooperation  mit  der  Techniker  Krankenkasse  (TK)
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schafft dafür die Grundlage: Beide Partner haben am Mittwoch,
7.  Januar,  einen  Kooperationsvertrag  zum  sogenannten
TK‑Verfügungsfonds  unterzeichnet.  Dieser  ermöglicht  die
Förderung vielfältiger Gesundheitsprojekte im gesamten Kreis
Unna.

Förderung lokaler Gesundheitsprojekte startet am 20. Januar
Ab  dem  20.  Januar  können  Einrichtungen,  Initiativen  und
Vereine im Kreis Unna Projektmittel aus dem Verfügungsfonds
der TK über das Gesundheitsamt beantragen. Gefördert werden
insbesondere stadtteil- und zielgruppenbezogene Mikroprojekte,
die die Gesundheitschancen der Bevölkerung vor Ort verbessern.

Im Fokus stehen Vorhaben aus den Handlungsfeldern Ernährung,
Bewegung,  Stressreduktion  und  Entspannung,  Medienkompetenz
sowie Umgang mit Genuss- und Suchtmitteln.

Antragsberechtigt  sind  lokale  Einrichtungen,  Vereine,  freie
Träger sowie städtische Institutionen. Nicht gefördert werden
Projekte für Kitas, Schulen und Pflegeheime, da es für diese
Einrichtungen grundsätzlich ein eigenes Förderverfahren gibt.

Digitale Informationsveranstaltung am 20. Januar
Um  Interessierte  umfassend  über  Förderbedingungen,
Antragsverfahren  und  Beispiele  aus  anderen  Kommunen  zu
informieren,  laden  das  Gesundheitsamt  und  die  Techniker
Krankenkasse zu einer Online‑Informationsveranstaltung am 20.
Januar 2026 von 16.30 bis 18 Uhr ein.
Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung erforderlich
unter https://www.kreis-unna.de/Mikroprojekte-Anmeldung.
Ausführliche  Informationen  zum  Förderprogramm  gibt  es
unter  https://www.kreis-unna.de/Mikroprojekte-Info.
Ansprechperson für Fragen ist Jasmin Meichsner. Sie ist zu
erreichen per Mail an jasmin.meichsner@kreis-unna.de oder per
Fon unter 0 23 03 / 27 33 52. PK | PKU


